
Liebe Leserinnen und Leser, 
wenn ich heute auf die Straße schaue, sehe ich in jedem 

Auto eine Person sitzen, den Fahrer. Die anderen Sitze 

sind leer. Kein Wunder, dass so viele Autos die Straßen 

verstopfen.  

Das war in der guten alten Zeit anders. Es gab weniger 

Autos und die wenigen waren voll besetzt, wenn ich die-

sem Foto glauben darf, das ich im Depot des Heimatver-

eins gefunden habe.  

Schauen Sie mal in die Gesichter dieser Verkehrsteilneh-

mer. Was erkennen Sie? Zufriedenheit, Lächeln, pure Le-

bensfreude. War die Zeit noch nicht so schnelllebig wie 

heute? 

Anzug, Krawatte und Hut gehörten zum Outfit. Heute ist 

das undenkbar. Aber die fühlten sich wohl. 

Die Werbesprüche von NSU waren Extraklasse. „Fahre 

Prinz und du bist König“, das ist doch genial. Oder? 
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Woran denken Sie, wenn Sie dieses Foto sehen? Das 

kommt wohl auf Ihr Alter an. An Nostalgie vielleicht, Weh-

mut, Freude oder alte Knacker. Denken Sie darüber nach. 

 Ich glaube, wer nie im Prinz gefahren ist, kann nicht wis-

sen, nicht spüren, welches geile Gefühl da aufkam. 

Sag ich mal so. 

  

 

• Ich hoffe, Sie mögen diese Seite. 

Dann lesen Sie jede Woche etwas Neues aus der alten 

Zeit. 

Ihre Pia Pichterich 

www.nsu-heimat.de 

Ende 1957 erblickte der „Prinz“ das Licht der automobilen Welt 

Fahre Prinz und du bist König 


